
SUTCLIFFE – MARIE BYRD LAND 

 

RHYTHMISCH, ABWECHSLUNGSREICH, ATMOSPHÄRISCH, LEBENDIG, JA – FAST 

UNBERECHENBAR. GETRAGEN VON HÖHEN UND TIEFEN UND MIT VIEL 

GEFÜHL…NACH ZEHN JAHREN MELDET SICH SUTCLIFFE MIT EINEM NEUEN 

ALBUM ZURÜCK. 

 

Marie Byrd Land fühlt sich an wie eine Expedition ins Unbekannte. Es geht ins 

Niemandsland – schon der Titel selbst ist eine Anspielung auf den entlegensten 

Fleck der Welt: Das Marie Byrd Land in der Antarktis. Und ob in Bir Tawil – 

einem unbewohnten Gebiet der Wüste - in Montauk - der östlichsten Spitze 

New Yorks -in Petrichor - dem Geruch von Regen auf trockener Erde - oder in 

We lost the Way - unterstützt von Charlie Chaplins Text aus „The Great 

Dictator“ – das Gefühl des unbekannten, unbesiedelten Landes schlängelt sich 

wie ein roter Faden durch das Album. Mit Marie Byrd Land schafft die 

Instrumentalband den Spagat zwischen einzigartigen Klangteppichen und jeder 

Menge Tiefgang. 

 

Und wir begeben uns nicht nur thematisch auf eine Reise – für Sutcliffe war der 

Entstehungsprozess ein Ausflug ins Blaue. So bestanden die meisten Stücke bei 

der Aufnahme im Studio nur aus Fragmenten und entwickelten sich erst 

während der Session zu ihrer finalen Version. Mehr Raum für Improvisation, 

Ausprobieren und Finetuning und das hört man auch: Die Platte wurde so 

vielschichtiger und komplexer. Ein einzigartiger Sound, der einen in den Bann 

zieht. Marie Byrd Land macht Lust, in Tagträumen zu versinken und in tiefe 

Klangwelten abzutauchen. 

 

Dabei schafft es Sutcliffe an ihr letztes Album III anzuknüpfen und trotzdem 

neue Wege zu gehen. Weg von Americana und hin zu mehr elektronischen 

Einflüssen mit raffinierten Kompositionen, die auch mal zehn Minuten dauern 

dürfen. Wie die regierungslosen Orte des Albums, ordnet sich auch Sutcliffe 

keinem Genre unter. Und gleichzeitig ist und bleibt ihr Stil so einzigartig und 

wiedererkennbar, dass auch Fans der älteren Platten begeistert sein werden. 

Bei Konzerten begleiten Video-Projektionen die Songs, die den Live-Auftritt zu 

etwas ganz Besonderem machen. 

 

Es gibt Bands, die nach zehn Jahren stehenbleiben. Sich nicht weiterentwickeln. 

Und es gibt Sutcliffe. Die sich nach zehn Jahren neu erfinden und sich trotzdem 

treu bleiben. Das Warten hat sich gelohnt. 

 

Marie Byrd Land erscheint am 24. März 2023, nachdem die Songs Kingdom Of 

Dixit (20. Januar) und We Lost the Way (24. Februar) schon vorab veröffentlicht 

werden. 



SONGS 

BIR TAWIL 05:39 

L'APPEL DU VIDE 09:00 

MONTAUK 05:24 

unterstützt von MANUEL WEIXELBAUM (Trompete) und PETER THOMA (Saxofon) 

KINGDOM OF DIXIT 06:06 

WE LOST THE WAY 06:40 

unterstützt von SUSANNA CURTIS (Stimme „We Lost The Way”) 

PETRICHOR 05:17 

HYPERION 09:59 

 

 

BESETZUNG 

MELANIE ALBRECHT 

Akkordeon, Keyboard 

MICHAEL ALBRECHT 

Drums, Visuals 

JOE BRUGGER 

Bässe, Keys, Programming 

MARKUS HOFER 

Gitarre, Lapsteel Gitarre 

ANDREAS SCHOCK 

Gitarre 

 

 

GASTMUSIKER 

MANUEL WEIXELBAUM: 

Trompete bei "Montauk" 

PETER THOMA: 

Saxophon bei "Montauk" 

SUSANNA CURTIS: 

Stimme bei "We Lost The Way" 

 

We Lost The Way: Text aus dem Film "The Great Dictator" (Charlie Chaplin) 

 

Aufgenommen in Joe's „Ministry of Rhythm“ und in den Übungsräumen von 

Sutcliffe. 
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